
Jubiläumssymposium und Alumni-Treffen
am 17. und 18. Oktober 2025 in Tübingen

Abschiedsvorlesung Eberhart Zrenner – Großer CRONA Hörsaal

10:30 Uhr Emeritus-Lecture: Wie kommt das Neue in die Medizin?
Eberhart Zrenner

12:00 Uhr Lunch im CRONA CASINO

1. SITZUNG 13:30 - 14:45 Uhr › 150 Jahre Universitätsaugenklinik Tübingen - Hörsaal HNO/Augenklinik 

13:30 Uhr Begrüßung
Jens Maschmann & Claudia Lengerke

13:45 Uhr Begrüßung
Hubert Löwenheim

13:50 Uhr 1875 bis 1989: Von einer privaten Augenklinik zum Department für Augenheilkunde
Jens Martin Rohrbach

14:05 Uhr Die Geburt des Forschungsinstituts für Augenheilkunde unter dem Dach des Departments für Augenheilkunde
Eberhart Zrenner

14:15 Uhr Die neue Universitäts-Augenklinik, als das neue Zuhause für eine forschungsorientierte Patientenversorgung 
in der Augenheilkunde | Karl Ulrich Bartz-Schmidt

14:25 Uhr Das neue Institut für Augenheilkunde, als das neue Zuhause für eine patientenorientierte Forschung in der 
Augenheilkunde | Marius Ueffing

14:35 Uhr Das neue Studienzentrum, als Weiche zur Verschmelzung von Klinik und Institut
Tobias Peters

14:45 Uhr Pause mit Erfrischungen, Kaffee, Tee und Gebäck

2. SITZUNG 15:15 - 16:30 Uhr › Challenges in Future Ophthalmology 
Die Augenheilkunde der Zukunft - Der Blick 15 Jahre nach vorn

- Audacious Goals in Ophthalmology (ZOOM)
Paul Sieving

- Vision for Life
Caroline Klaver

- Basics of Visual Perception
Katrin Franke

- AI in der Augenheilkunde
Philip Behrens (angefragt)

Diskussionsrunde: Zukünftige Herausforderungen der Augenheilkunde - Challenges in Future Ophthalmology

16:30 Uhr Pause mit Erfrischungen, Kaffee, Tee und Gebäck

3. SITZUNG 17:00 - 18:45 Uhr › Der Blick zurück: Die Ehemaligen erzählen

- Die Myopie von Anbeginn der Zeiten
Frank Schaeffel

- Die Studienzentrale des Departments: Wie aus der Not eine Tugend wurde
Barbara Wilhelm

- Die Neuroophthalmologie als eigenständige Einrichtung
Helmut Wilhelm 

- Der Weg zur neuen Augenklinik
Focke Ziemssen 

- Erfolgsfaktoren der individuellen Entwicklung: Das Zusammenspiel von universitärer Struktur, eigenem
Engagement und Zufall | Martin Spitzer 

- „Es war ...“
Faik Gelisken

Abendveranstaltung  19:15 - 22:00 Uhr › Stehempfang mit Getränken + Buffet, Ritter-Saal Schloss Hohentübingen

19:15 – 22:00 Uhr  Stehempfang mit Getränken und Buffet im Ritter-Saal Schloss Hohentübingen

› Ernst Seidl (Direktor MUT): Begrüßung und Vorstellung des Veranstaltungsorts
› Beate Weingardt: „Auch 150 Jahre – Zum Jubiläumsjahr von Albrecht Schweizer“
› Ulrich Schiefer und Marius Ueffing: „Zum 80. Geburtstag von Eberhart Zrenner“

VORLÄUFIGES PROGRAMM

Kontakt:
Azemina Ceman

Tel. 07071 – 2984007 
E-Mail: veranstaltungen-augen@med.uni-tuebingen.de

FREITAG 17. OKTOBER 2025
(vorwiegend in deutscher Sprache, online Übersetzung als Sprachband in Vorbereitung)

Kontakt:
Emanuela De Luca 

E-Mail: emanuela.luca@uni-tuebingen.de

SAMSTAG 18. OKTOBER 2025

GEBURTSTAG FEIERN › Eberhart Zrenners Achtzigster

10:00 Uhr  Waldspaziergang im Schönbuch (vorläufiger Treffpunkt: Hofgut Rosenau)
Motto „’laufend’ alte und neue Freunde treffen”

11:30 Uhr  Mittagessen im Hofgut Rosenau (geplant)
13:00 Uhr  Episoden, Bilder, Sketches  (mit Kaffee und Kuchen)

Jeder, der möchte, kann kleine Episoden oder Erinnerungen entlang des gemeinsamen Lebenswegs-Abschnitts mit Eberhart Zrenner
präsentieren. (Klavier und Projektor vorhanden). Es sind auch verschiedenste Überraschungs-Beiträge denkbar, Gedichte, Sketches,
Filme, Fotos, Gesänge, Musik. Bitte diesbezüglich Frau Emanuela De Luca kontaktieren.

15:00 Uhr  Aufbruch



Einladung zur 150-Jahr-Feier
Die Emanzipation der Augenheilkunde in Tübingen

Sehr geehrte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, liebe Ehemalige, 
Freunde und Förderer der Tübinger Augenheilkunde,

vor 150 Jahren wurde ein entscheidender Grundstein für die heutige Exzellenz und internationale 
Anerkennung unseres Departments gelegt. Im Jahr 1874 wurde Albrecht Nagel zum ersten ordentlichen 
Professor für Augenheilkunde an der Universität Tübingen berufen und seine private Klinik 1875 in 
eine staatliche Universitäts-Augenklinik überführt. Dies markierte die endgültige Emanzipation der 
Augenheilkunde von der Chirurgie und ihre Etablierung als eigenständige, wissenschaftliche 
Disziplin in Tübingen.

Dieser Schritt war das Ergebnis eines jahrelangen, beharrlichen Strebens. Wie aus historischen Schriften 
hervorgeht, war die Augenheilkunde zuvor fest in der Chirurgischen Klinik unter Victor von Bruns verankert. 
Operationen am Auge bildeten zwar einen Schwerpunkt, doch eine spezialisierte, theoretische und 
diagnostische Lehre fehlte.

Mit Albrecht Nagel kam 1864 ein Visionär nach Tübingen, der als Schüler von Koryphäen wie v. Helmholtz 
und v. Graefe die Notwendigkeit einer eigenständigen Ophthalmologie erkannte. Gegen erhebliche 
Widerstände der Fakultät und mit eigenen Mitteln gründete er eine private Augenklinik, um eine 
umfassende Lehre und Patientenversorgung zu ermöglichen. Sein Credo war unmissverständlich:

„Keine wissenschaftliche Medizin ohne Ophthalmologie, aber auch keine wissenschaftliche 
Ophthalmologie ohne lebendige Wechselwirkung mit allen Theilen der Medizin.1“

Sein unermüdlicher Kampf für einen eigenen Lehrstuhl und eine eigene Klinik war erfolgreich und 
gipfelte in seiner Berufung zum Ordinarius. Damit schuf er nicht nur eine Institution, sondern 
begründete eine Tradition der Innovation, die bis heute fortwirkt – von der Einführung der 
"Meterlinse" (Dioptrie) bis zur modernen Spitzenforschung.

Dieses historische Jubiläum möchten wir zum Anlass nehmen, um innezuhalten und zurückzublicken, 
aber auch, um gemeinsam nach vorne zu schauen. Wir ehren den Mut und die Weitsicht unseres 
Gründervaters und feiern die Gemeinschaft, die unsere Klinik heute ausmacht: Unsere engagierten 
Mitarbeitenden, unsere geschätzten Ehemaligen sowie unsere treuen Freunde und Unterstützer.

Zu Ehren dieses Meilensteins laden wir Sie herzlich

am Freitag, den 17. Oktober um 13:30 Uhr 
im Hörsaal der HNO-/Augenklinik

(Ebene 2), Elfriede-Aulhorn-Str. 7, 72076 Tübingen

zu unserer Jubiläumsfeier ein.

Ihre Anmeldung und das vorläufige Programm: https://eveeno.com/232703538   oder 

Lassen Sie uns gemeinsam auf 150 Jahre wegweisende Geschichte zurückblicken und den Blick in 
eine ebenso vielversprechende Zukunft richten. Wir freuen uns darauf, diesen besonderen Anlass 
mit Ihnen zu feiern.

Um eine bessere Planung zu ermöglichen, bitten wir um Ihre Zusage bis zum 31.07.2025.

Mit herzlichen Grüßen

Prof. Dr. med. K. U. Bartz-Schmidt Prof. Dr. rer. nat. M. Ueffing Prof. Dr. med. Eberhart Zrenner

Department für Augenheilkunde

1) UAT 126/460 Albrecht Nagel (1833–1895). „Thesen welche am ..ten öffentlich vertheidigen wird Dr. Albrecht Nagel“, Tübingen 1864, S. 4
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